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Editorial 

Medien sind nicht nur Mittel der Kommunikation und Information, 

sondern auch und vor allem Vermittlungen kultureller Selbst- und 

Fremdbilder. Sie prägen und verändern Konfigurationen des Wahr­

nehmens und Wissens, des Vorstellens und Darstellens. Im Span­

nungsfeld von Kulturgeschichte und Mediengeschichte artikuliert 
sich Medialität als offener Zwischenraum, in dem sich die Formen 

des Begehrens, Überlieferns und Gestaltens verschieben und Spuren 

in den jeweiligen Konstellationen von Macht und Medien, Sprache 

und Sprechen, Diskursen und Dispositiven hinterlassen. 

Das Konzept der Reihe ist es, diese lesbar zu machen. Sie ver­
sammelt Fallanalysen und theoretische Studien - von den klassi­

schen Bild-, Ton- und Textmedien bis zu den Formen und Formaten 

der zeitgenössischen Hybridkultur. 

Pro( Dr. Georg Christoph Tholen lehrt Medienwissenschaft mit kul­

turwissenschaftlichem Profil an der Universität Basel. Seine For­

schungsschwerpunkte sind Aisthesis und Medialität, Erinnern und 

Vergessen. 

Dominik Landwehr studierte Germanistik, Volksliteratur und Medi­

enwissenschaften in Zürich und Basel. Er arbeitet heute als Abtei­

lungsleiter für das »Migros-Kulturprozent« in Zürich und ist Publi­

zist. 
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Die vorliegende Arbeit wurde als Dissertation am 14. Juni 2007 
von der Philosophisch-Historischen Fakultät der Universität Basel 

(Dekan Pro[ Ueli Mäder) auf Antrag von Pro[ Georg Christoph 

Tholen und Pro[ Walter Leimgruber genehmigt. 

Online-Informationen zur Arbeit und zum Thema unter 
www.mythos-enigma.ch 
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